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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Heinrich von Preußen traf Montag früh in Danzig
ein und beſichtigte die Kaiſerliche Werft

Beim Kaiſer in Metz
dinal Fiſcher von Köln iſt der Köln Volksztg zue eekee vormittag auf Einladung des Kaiſers nach Metz

iſtabgereſal Fürſtbiſchoff Kopp und der Reichskanzler Graf

von Bülow ſind Montag mittag in Metz eingetroffen
Reichskanzler Graf Bülow wird den Kaiſer nach Mörchingen

und Wiesbaden begleiten

Beteiligung der franzöſiſchen Republik an der
Hochzeit des Kronprinzen

Der franzöſiſche Miniſterrat hat wie wir bereits geſtern in
einem Teile der Auflage mitgeteilt haben im Prinzip beſchloſſen
eine Abordnung nach Berlin zu entſenden um die Re
gierung bei der Hochzeit des deutſchen Kron
prinzen zu vertreten Die Zuſammenſetzung diefer
Sondergeſandtſchaft wird in einer der nächſten Sitzungen des
Miniſterrates beſchloſſen werden Die Regierung wird erwägen
ob dieſe Miſſion ausſchließlich aus Militärperſonen oder aber
aus Zivilperſonen gebildet werden ſoll denen eine gewiſſe Anzahl
von Vertretern der Armee beigegeben wird

Zur Hammerſtein Biographie
Nach dem Eulenburgſchen Dementi zu der Leußſchen Er

zählung daß ihm das Reichskanzleramt nach Caprivis Rücktritt
angeboten ſei und er es habe annehmen wollen wenn das
Wahlrecht ſuspendiert werde entſteht die Frage wie Hammerſtein zu der Einberufung der konſervativen Notabelnverſammlung

und zu ſeinen dort über den Grafen Eulenburg gemachten
Aeußerungen kam Die Voſſ Ztg verſucht das ſo zu erklären
Freiherr v Hammerſtein war obwohl er jetzt zum Staats
mann und politiſchen Charakter emporgeſchraubt werden ſoll
ein Gauner Fälſcher und Schwindler Er hatte ſich
als heiratsluſtiger Witwer bei Flora Gaß eingeführt machte
Geld wo er nur konnte und hatte vielleicht Anlaß ſich als
einflußreicher Ratgeber eines kommenden
Mannes anszugeben um ſeinen Kredit zu heben
Jm Herbſt 1894 alſo zur Zeit des Sturzes von Caprivi waren
die Verluſte des Herrn v Hammerſtein einer Reihe von konſer
vativen Parteiführern bereits bekannt Die Deutſche Tages
zeitung meint bezüglich der Mitteilungen die Hammerſtein den
konſervativen Freunden gemacht hat Es kann ſich recht wohl
um ein Mißverſtändnis oder um einen eigenen Plan
Hammerſteins gehandelt haben den er für eventuelle Fälle dem
Grafen Eulenburg ſuggerierte Beide Möglichkeiten liegen bei
einem Manne wie Hammerſtein in gleichem Maße vor Jm
Anſchluß daran ſchreibt die Deutſche Tagesztg höhniſch Es
wird weiter durch Gerlachs Aeußerungen beſtätigt daß es ſich
nicht um eine Verſammlung konſervativer Notabeln handelte
an einer ſolchen würde der damals noch recht jngendliche Herr
von Gerlach kaum teilzunehmen berufen worden ſein Die ganze
Erzählung iſt alſo nicht von geſchichtlichem Werte ſondern nur
von einigem Werte für die BVeurteilung der in Betracht
kommenden Perſönlichkeiten

Parlamentariſches
Wie uns ein Privattelegramm aus Bromberg meldet iſt

der frühere nationalliberale Landtagsabgeordnete Amtsrat
Seer Niſchwitz der Oſtdeutſchen Preſſe zufolge am Sonn
abend geſtorben

Politiſches
Der Reichstag hatte mit großer Mehrheit eine Reſolution

angenommen worin die Verbündeten Regierungen aufgefordert
wurden baldigſt einen Geſetzentwurf wegen Errichtung von
Peimſtätten vorzulegen Der Bundesrat hat indeſſen in
n letzten Sitzung beſchloſſen dieſer Anregung keine Folge
u geben

u Der mehrfach erwähnte Antrag auf Aenderung der
Kaatlichen Verfaſſung des Reichslands Elſaß
Lothringen iſt nunmehr dem Reichstage vorgelegt worden

Kirche und Schule
Ueber die Hochſchulkonferenzen im Kultusminiſte

in dringt nicht viel an die Oeffentlichkeit Am 11 und
d d M fanden im Miniſterium die Beratungen mit den
Leltoren der vier preußiſchen tech niſchen Hochſchulen
Pannever Charlottenburg Aachen und Danzig ſtatt Ueber die
Jerhandlungen iſt allen Veteiligten ſtrengſtes Stillſchweigen
Kuferlegt worden Nur ſo viel ſteht feſt daß von einer Be
Kränkung der akademiſchen Freiheit kaum noch
weige ede ſein kann Vor allen Dingen wird man mit irgend
relchen neuen Verordunngen vorläufig nicht hervortreten
4 wird man mit Relegationen ſehr vorſichtig ſein um keine

Jude zu ſchaffen Aus dieſem Grunde iſt man der Magd
du zufolge bis jetzt auch gegen den Führer der Charlotten
ſer 977 Sindentenbewegung Sceck nicht vorgegangen Die Kon
renzen der Rektoren der preußiſchen Univerſitäten auf
e man im Kultusminiſterinm weit mehr Gewicht legt be

Knen heute und werden zwei Tage in Anſpruch nehmen Jn
Peolin werden die Verhandlungsleiter Miniſterialdirektor
Sie und Geheimer Regierungsrat Elſter einen ſchweren
Vard haben und aller Wahrſcheinlichkeit nach hartnäckigem
m erpruch begegnen Dem Miniſterium ſcheint die Einigkeit
Jier den Univerſitäten und Hochſchulen nicht zu behagen und

nicht ausgeſchloſſen daß durch irgendwelche Beſtimmungen
Kell in dieſes Verhältnis getrieben werden ſoll

Verwaltung und Rechtspflege
die en den Urheber der letzten unwahren Mitteilung über
in de des Kaiſers bei der Rekrutenvereidigung
worde delmnshaven iſt das Ermittlungsſtrafverfahren eingeleitet

Drd Der Staotsanwalt in Leipzig beſchlagnahmte die
Üniv ch üre des Paſtors Ebeling wegen Beleidigung des
äuhecgſtätsrektors Geheimen Kirchenrats Rietſchel den er

rdem vor einiger Zeit des Falſcheides bezichtigt hatte

Kommnnales
Unter Leitung des Regierungspräſidenten ans Düſſeldorf

finden gegenwärtig Verhandlungen ſtatt wegen Vereinigung
der drei Städte München Gladbach Rheydt und
Odenkirchen zu einer Großſtadt die 120,000 Einwohner
zählen würde

Heer und Flotte
Geſtern wurde im Reichstagsgebäude eine Mitgliederver

ſammlung des Hauptverbandes der deutſchen Flotten
vereine im Auslande abgehalten Der Jabhresbericht zeigte
eine erfreuliche Entwicklung des Verbandes

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
181 Sitzung vom 15 Mai 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Schönſtedt u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Leſung des
Geſetzentwurfs betr die Aendernug der Amitsgerichtsbezirke
Cochem Meyen und Zell a d Moſel

Abg Mooren Ztr beantragt dem Entwurf die Zuſtimmung
zu verſagen und die erneute Petition des Bürgermeiſters zu
Kaiſerseſch vom 1 d M um Errichtung des erbetenen Amts
gerichts zu Kaiſerseſch der Regierung zur Berückſichtigung zu
überweiſen
Miniſter Dr Schönſtedt bezeichnet es als einen ungewöhn

lichen Vorgang zu einem Geſetzentwurf der nach gründlicher
kommiſſariſcher Beratung in zweiter Leſung faſt ohne Debatte
und mit großer Mehrheit angenommen ſei plötzlich in dritter
Leſung einen ſolchen Antrag einzubringen und bittet dem Geſetz
unverändert zuzuſtimmen Der Abhaltung von Gerichtstagen in
Kaiſerseſch werde die Regierung wohlwollende Berückſichtigung
angedeihen laſſen

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Geſetzentwurf definitiv
unter Ablehnung des Antrages Mooren angenommen

Ebenſo wird der Geſetzentwurf betr die Aenderung der Amtks
gerichtsbezirke Köslin Kolberg und Körlin ſowie der Geſetz
entwurf betr die Abänderung des Geſetzes betr die Ausführung
des Reichs Viehſeuchengeſetzes in dritter Leſung definitiv ange
nommen

Es folgt die dritte Leſung des Geſetzentwurfs über die Ver
waltung gemeinſchaftlicher Jagdbezirke

Abg von Oldenburg konſ beantragt die 88 4 und 6 dahin
zu ändern daß nicht jeder Jagdgenoſſe gegen die Art der Ver
pachtung bezw den Pachtvertrag Einſpruch erheben kann
ſondern daß hierzu mindeſtens ein Drittel der Jagdgenoſſen
erforderlich iſt

Jn der Generaldebatte ſpricht ſich
Abg Sielermann konſ für einen gewählten ſtatt des im

Entwurf voxgeſehenen Gemeindevorſtehers als Jagdvorſtand
aus Der Enfwurf in ſeiner jetzigen Faſſung greift in die Rechte
der Bauern ein

Abg Dr Heiſig Ztr bemerkt daß auch ſeine Freunde lieber
einen gewählten Jagdvorſtand haben wollten da das aber nicht
zu erreichen ſei würden ſie ſich mit dem begnügen was der
Entwurf bietet und der Vorlage zuſtimmen

Abg Witzmann natl Meine Partei wird dem Entwurf in
der Faſſung der 2 Leſung zuſtimmen Wir ſehen in den Be
ſtimmungen die Rechte der Bauern genügend gewahrt Der
Gemeindevorſteher bleibt Jagdvorſteher wie er es bisher war
und die Art der Verpachtung iſt im weſentlichen auch dieſelbe
geblieben Der Gemeindevorſteher kann darüber befinden ob er
die Jagd öffentlich oder unter der Hand vergeben oder auf einen
Kreis von Leuten beſchränken will Gegen ſeine Entſcheidung
hat jeder Jagdgenoſſe das Recht der Beſchwerde Jch möchte
ausdrücklich betonen daß gerade weil wir die Rechte der Bauern
wahrnehmen wollen wir gegen den Antrag Oldenburg ſtimmen
müſſen Mir iſt kein Geſetz bekannt nach dem das Befchwerde
recht in der Weiſe wie es der Abg Oldenburg wünſcht regu
liert wird

Abg Herold Ztr beſtreitet daß der Entwurf in die Rechte
der Bauern eingreift Man werde doch nicht glauben daß ſeine
Freunde dann dem Geſetze ihre Zuſtimmung geben würden
Ju Wirklichkeit ſei von einem Eingriff in die Rechte der Bauern
nicht die Rede Werde der Entwurf diesmal abgelehnt ſo
werde es in abſehbarer Zeit nicht zu einer geſetzlichen Regelung
der Materie kommen Der jetzige Zuſtand aber ſei unhaltbar
denn jetzt herrſche der Gemeindevorſteher abſolut und ſelbſt

gen ungeſetzliche Handlungen desſelben gebe es kein Rechts
mittel

Miuiſter v Podbielski Selbſt auf die Gefahr hin daß mir
der Vorwurf gemacht werden kann ich wiederhole ſchon Ge
ſagtes muß ich doch das Wort ergreifen da ich einige Momente
des Herrn Vorredners nicht unwiderſprochen ins Land hinaus
gehen laſſen kann Wir können es nicht allen recht machen wir
müſſen eine Verſtändigung zwiſchen den Jntereſſenten herbei
zuführen ſuchen Auch die Hannoverſche Jagdordnung iſt keine
keine gute deshalb ſollte ſich ja das vorliegende Geſetz auch auf
Hannover erſtrecken Zurufe rechts Jch bitte Herr Prä
ſident ich werde hier von der Seite rechts unterbrochen
ich glaube ſolange ich rede habe ich ein Recht nicht unter
brochen zu werden Wie können Sie ſagen daß wir uns gegen
den Bauernſtand richten Wer das tut der würde einen funda
mentalen Fehler begehen und von dieſer Stelle beſeitigt werden
Heute benutzt man ſolche Sachen um Aufregung zu ſchaffen
aber die Aufregung wird ſich in der Praxis bald legen Gegen
den Antrag des Herrn v Oldenburg habe ich keine Bedenken
wenn ſich auch Unzuträglichkeiten in der Praxis daraus ergeben
könnten Jch hoffe daß es zu einer Verſtändigung kommt

Abg v Oldenburg konſ Die Vorlage iſt eine unpolitiſche
wir haben doch keine konſervativen keine Zentrums ind keine
freiſinnigen Hirſche Große Heiterkeit Wir ſollen den kleinen
Grundbeſitz nicht glücklicher machen als er ſein will ſondern ihm
das geben was er wünſcht Das bezweckt mein Zuſatzantrag
der dem Wunſche des ganzen kleinen Grundbeſitzes entſpricht
während bei deſſen Ablehnung für einen Teil des kleinen Grund
beſitzes das Geſetz keinen Wert hätte Das Richtigſte wäre eine
provinziale Regelung und in der Kommiſſion iſt ja das Geſetz
nur deshalb zuſtande gekommen weil Hannover und Heſſen
Naſſan ausgenommen wurden Wenn wir jedem Beſitzer das
Einſpruchsrecht geben dann annullieren wir die Rechte der
kleinen Beſitzer denn ein Quernlant findet ſich immer Wir
wollen den freien Mann auf der freien Scholle erhalten mag
ſie noch ſo klein ſein und deshalb iſt das Geſetz für uns nur

e h

I gnnehmbar wenn mein Antrag angenommen wird Beifall
rechts

Abg Herold Ztr führt unter lebhaftem Widerſpruch der
Konſervativen aus daß die kleinen Beſitzer nicht in den Reihen
der Konſervativen ſondern in denen des Zentrums ſitzen und
dieſe wollten das Geſetz ſo wie es das Zentrum wolle Die

en dveſtser hätten nur die Abſicht die Jagden ſelbſt zu
achten
Abg v Oldenburg konſ erwidert daß die Großgrundbeſitzer

des Oſtens dazu gar nicht imſtande ſeien denn das Geld hätten
nicht ſie ſondern andere Leute wie Sonntagsjäger Sehr
wahr rechts

Abg v Herold Ztr bittet nochmals das Geſetz in der Faſſung
der zweiten Leſung anzunehmen Wenn ein Großgrundbeſitzer
die Jagd für ſich pachten wolle dann könne er nach dem Antrage
des Abg Oldenburg ſehr leicht ſeine eigenen Jntereſſen ver
treten

Abg v Oldenburg konſ Der Abg Herold hat eben einen
außerordentlich ſchweren Vorwurf gegen den regarugeogh

Beifallerhoben Derartiges verbitte ich mir ganz entſchieden

Solange ich mich innerhalb der parla
rechts

Abg Herold Ztr
nentariſchen Formen halte hat ſich Herr v Oldenburg gar nichts
zu verbitten Beifall im Zentrum

Hiermit ſchließt die Generaldebatte
Jrn der Spezialdebatte wird das Geſetz in ſeinen einzelnen

Paragraphen unter Ablehnung des Antrages Olden
burg nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung genehmigt
Die Geſamtabſtimmnung iſt eine namentlich e Das Reſultat

iſt daß der Geſetzentwurf mit 160 gegen 69 Stimmen definitiv
angenommen wird

Schluß folgt in der Abendausgabe

Auskand
Vor dem Haager Schiedsgericht

Bei der am Montag ſtattgefundenen Wiederaufnahme der
Verhandlungen des Schiedsgerichts zur Entſcheidung der
Streitfrage zwiſchen Japan Deutſchland Frankreich und England
wegen der von Japan in den ehemaligen Fremdenniederlaſſungen
erhobenen Gebändeſteuern erwieſen der Präſident Gram und
die Vertreter ſämtlicher Länder dem verſtorbenen deutſchen
Vertreter Konſul Weipert die üblichen Ehren und begrüßten
deſſen Nachfolger Lentze Die europäiſchen Mächte beantragten
Zulaſſung des Deutſchen als Verhandlungsſprache Japan ſtimmte
zu unter der Vedingung daß auch das Japaniſche als Verhand
lungsſprache zugelaſſen werde Hierauf wurde die Sitzung
unterbrochen

Die marokkanuiſche Frage
Der deutſche Spezialgeſandte Graf Tattenbach traf wie bereits

gemeldet am 11 Mai vormittags in Fez ein und wurde dort
feierlich empfangen Vor dem Tore der Stadt wurde er
vom Kriegsminiſter Kain Meckuar und verſchiedenen Mitgliedern
des Maghzen begrüßt Der Tag des Empfanges durch
den Sultan iſt noch nicht feſtgeſetzt Bei ſeiner Reiſe ins
Jnnere des Landes iſt Tattenbach von den Kaides verſchiedener
Stämme begrüßt und von ihren Reitern eskortiert worden

Numüänien droht der Türkei mit Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen

Wie aus Rom gemeldet wird erhielt der Meſſagero aus
Bukareſt das folgende Telegramm Jn Janina wurden zwei
wallachiſche Beamte verhaftet Nach einem Miniſterrat unter
dem Vorſitz des Königs Carol hat die rumäniſche Regierung
von der Hohen Pforte in einer energiſchen Note die Aus
lieferung der Verhafteten Schadenerſatz und Abſetzung des
Gouverneurs von Janina verlangt ferner Anerkennung der in
der Türkei wohnenden Rumänen als Untertanen eigener
Nationalität Die Note hat die Form eines Ultimatums
und verlangt Antwort bis zum 23 d M Bei Nichterfüllung
der Wünſche Rumäniens wird die Regierung in Bukareſt den
Geſandten aus Konſtantinopel abberufen und die
diplomatiſchen Beziehungen zur Hohen Pforte ab
brechen Rumänien iſt für alle Eventualitäten bereit und will
die Hilfe befreundeter Mächte für die Anerkennung des
eigenen Rechts und eigener Durchführung in Anſpruch nehmen

Der Aufſtand in Arabien
Aus Konſtantinopel meldet ein Telegramm Das Kriegs

miniſterium hat angeordnet daß die Zahl der für Arabien zu
mobiliſierenden Redif Mannſchaften auf 50,000 erhöht
wird Ein Teil der aufgebotenen Bataillone geht nach Baſſora
wo die Gefahr von Angriffen der Wahabiten zunimmt Es
fehlt hier an Transportſchiffen

Die Lage in Rußſßland
Der Sonntag abend verlief in Petersburg im allgemeinen

ganz ruhig Jn den öffentlichen Gärten wo ſich die Arbelter
zu verſammeln pflegen wurden Kundgebungen verſucht Die
Polizei verhaſtete gegen 50 Perſonen und ſtellte die Ordnung
wieder her

Der Zar berief den Gouverneur von Schatomir zur Ve
richterſtattung über die jüngſten Judenmetzeleien

Der Krieg in Oſtaſien
Die baltiſche Flotte

Aus Tokio 15 Mai meldet das Bureau Reuter Nunmehr
weiß man hier beſtimmt daß die baltiſche Flotte nachdem ſie
zeitweilig die Hon Kohebucht am 8 Mai verlaſſen hatte
dorthin zurückgekehrt iſt und noch dort vor Ankerliegt Die japaniſche Regierung hat die Ausſuhr von Kohlen
nach Saigon verboten dieſes Verbot ſoll ſolange andauern als
fich die ruſſiſchen Schiffe in den indochineſiſchen Gewäſſern be
finden

Wladiwoſtok
Die Japaner haben zur Belogerung von Wladiwoſt of

30,000 Mann in Genſan gelandet
J

Die im Februar erfolgte Beſchlagnahme des engliſchen
Dampfers Sylvani der mit einer Ladung Kohlen ſich auf der
Fahrt nach Wladiwoſtok befand iſt von dem Priſengericht in
Saſebo als rechtsgültig deſtätigt worden
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Gieſe wünſchte die Vorlage einer Ueberſicht über die von der

Die Kämpfe anf den Philippinen
Die amerikaniſche Truppenabteilung unter perfönlicher Füh

rung des Generals Wood die zur Verfolgung des Eingeborenen
hänptlings Pala ausgeſandt war tötete im Laufe der letzten
I4 Tage 300 Moros und umzingelte den Reſt derſelben Es
e die Vehörden von Vritiſch Nordborneo hätten die Ge
angennahme Palgs gewünſcht weil er Perſonen darunter

mehrere engliſche Untertanen in Lahadato ermordet hatte

Frankreich

Schluſſe daß vom Geſetze der Stadt abſolut kein Recht zur
Einziehnng einer ſolhhen Steuer zuerkannt werden könne
Herr Stadtv Klopfleiſch ſchlug vor dieſe Angelegenheit den
Juriſten der Verſammlung zur rechtlichen Prüfung zu
überweiſen Herr Stadtv Glimm unterſtützte dieſen Antrag
der auch die Zuſtimmung der überwiegenden Majorität des
Kolleginms fand

Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs Jn der am Sonn
abend ſtaltgehabten Ansſchußſitzung des Vereins erfolgte die
Wahl des Vorſtandes und zwar wurden nachſolgende Herren
gewählt 1 Vorſitzender Stadtbaurat Lammers 2 VorJn der am Montog unter dem Vorſitze des Präſidenten

Lonbet abgehallenen Sitzung des franzöſiſchen Minſſterrats
wurde beſchloſſen daß die Regierung in der Kammer die Ver
tagung der Jnterpellation de Preſſenſés über die
auswärtige Politik verlangen ſoll Der franzöſiſche Marine
miniſter gab Kenntnis von einer ihm zugegangenen Devpeſche
wonach der Torpedobootszerſtörer Arbalète und das Motor
boot Quandméme in Cagliari eingetroffen ſind

Halke und Umgegend
Halle 16 Mai

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 15 Mai nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Herr Stadtverordneten Vorſteher
Gehecimrat Dittenberger als Vorſitzender die Herren Stadtv
Gygas und Greßler als Schriftführer Der ſtellvertretende
Vorſitzende Herr Stadtv Steckner war beurlaubt

Eingegangen iſt eine Petition des Schutzvereins Halleſcher
Papierhändier welcher ſich gegen die Erhebung der Schau
käſtengebühr ausſpricht

1 Für die Rechnung über den Landwehr Darlehns
Rückerſtattungsfonds für das Kalenderjahr 1904 wurde
Entlaſtung erteilt Ref Herr Stadtv Aßmann

2 Nach längerer Diskuſſion ſtimmte die Verſammluung im
Prinzip dem

Neuban eines Polizeigebäudes

auf dem ſtädtiſchen Platze zwiſchen der Halloren und der
Dreyhauptſtraße ſowie dem Ankauf der Grundſtücke
Hallorenſtraße Nr 7 8 9 zu Der Erwerb der Grund
ſtücke macht ſich notwendig da ſie als Reſerve zu dem bereits
der Stadt gehörigen Bauplatz bereitgeſtellt werden ſollen Jn
der Saale Zeltung iſt vor einigen Wochen ſchon mehrfach aus
führliche Mitteilung über das Bauprojekt gemacht worden

Jn der Diskuſſion ſprach zunächſt Herr Stadtv Emmer
Der Platz der Volksleſehalle in der Halle wäre beſſer für das
neue Polizeigebäude verwendet worden Das Gebäude das an
zwei Straßen zu liegen kommen ſolle werde viele Baukoſten
verurſachen Er erkläre ſich gegen das Projekt Herr Stadtv
Lem bſer ſtellte den Antrag man möge dem Entwurfe erſt
näher treten und die zur Ausarbeitung des Projektes gefor
derten 1000 M erſt bewilligen wenn der neue Oberbürger
meiſter der Chef der Polizei gewählt und in ſein Amt ein
geſetzt ſei Wie er jetzt gegen den Neubau ſei ſo ſei er auch
gegen den Ankauf der drei Grundſtücke Herr Stadtv
Grote Wenn auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke an der Halloren
ſtraße gebaut werden ſolle dann müßten auch die drei Nachbar
grundſtücke zur Reſerve angekauft werden Jm übrigen hätte
der Platz der Volksleſehalle wohl für das Polizeigebände ge
nügt Die Herren Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude
Stadtbaurat Rehorſt und Stadtv Gygas traten lebhaft
ſür die Vorlage ein Herr Stadtbaurat Rehorſt betonte daß
der Platz der Volksleſehalle für ein Polizeigebände zu klein
ſein würde er ſei nur 1200 qm groß während für das Polizei
gebäude mindeſtens 1350 qm benötigt würden Herr Stadtv

geſamten Stadtverwaltung bewilligten Bureauxäume Herr
Stadtrat Puſch trat Herrn Stadtb Le mbſer entgegen und
wünſchte daß nicht noch ein Jahr mit der Ausarbeitung der
Koſtenanſchläge gewartet werde Herr Stadtv Emmer
ſprach noch einmal für die Ablehnung der Vorlage Herr
Stadtv Thiele Man greife mit der Annahme der Vorlage
der Meinung des neuen Stadtoberhauptes über Centraliſation
und Decentraliſation und über den eventunellen Rathausneuban
vor Ein Polizeigebäunde werde gebaut werden müſſen aber es
möge erſt geprüft werden ob nicht ein günſtigerer Platz für
dasſelbe freigelegt werden könne Der Antrag Lembſer mit der
Bewilligung der 1000 M zur Ausarbeitung der Anſchläge
mindeſtens noch ein Jahr zu warten möge angenommen werden
Herr Bürgermeiſter v Hokly begründete die dringende Not
wendigkeit der Errichtung des Nenbaues Herr Stadtv
Glimm wandte ſich gegen den Antrag Lembſer Herr Stadtv
Heiſer Die Bauſtelle ſei außerordentlich günſtig ſämtliche
Bureaus würden an die Straße zu liegen kommen Herr
Stadlv Kallmeyer Der neue Oberbürgermeiſter werde jeden
falls auch nur den Vorentwurf bei ſeinem Dienſtautritt vorfinden
und dann werde er noch genug Gelegenheit haben ſeinen
Einfluß auf das Spezialprojekt auszuüben

Der Vertagungsantrag des Herrn Stadtv Lembſer fiel mit
27 gegen 18 Stimmen Der Magiſtratsantrag ſich prinzipiell
mit der Wahl des Platzes an der Halloren und Dreyhaupt
ſtraße zur Errichtung des Polizeigebäudes einverſtanden zu er
klären ward mit 31 Stimmen angenommen Außerdem ſetzte
die Verſammlung mit einer Majorität von 25 Stimmen die
1000 M zur Anfertigung des generellen Projektes aus Ref
die Herren Stadtv Gygas und Hofmeiſter

3 Jn Gemäßheit eines Beſchluſſes vom 5 Dez v J wurden
der Verſammlung die Verzeichniſſe der techniſchen Jnſtrumente
und Geräte des Hochbauamts und des Tiefbauamts vom
Magiſtrat zur Kenntnisnahme überreicht Ref Herr Stadtv
Stephan

4 Die Verſammlung war damit einverſtanden daß vom 1 Mai
d J ab die durch den Abgang des Botenmeiſters Becker frei
gewordene Stelle eines Voten bei der PolizeiVerwaltung nicht
wieder beſetzt wird und daß ſtatt deſſen bei der Polizei Ver
waltung eine neue Kanzliſtenſtelle alſo eine ſolche der Klaſſe IIIa
nengegründet und mit einem das Anfangsgehalt von 1300 M

r Beamten beſetzt wird Ref Herr Stadtv Klop
eiſch
5 Mehrere Stadtverordnete hatten in der Sitzung der vorigen

Woche die Anfrage geſtellt Auf Grund welcher Berechtigung
erhebt der Magiſtrat in neuerer Zeit

Anerkennungsgebühr für Schaukäſten
zie die Baufluchtlinie überſchreiten Ueber die Schaukaſten
ſteuer iſt an dieſer Stelle ſchon Mitteilung gemacht worden
Der Referent zu dieſer Anfrage Herr Stadtv Gieſe erklärte
eindringhich Eine ſolche Steuer ſei eine große Härte ſür die
Bürger ft An Beiſpielen legte er dar daß der von Schau
käſten in Anſpruch genommene Grund und Voden oft mit 50 bis
100 bis 150 Prozent beſteuert werde Das komme einem
Wucher beinohe gleich Wemn die in die Fluchtlinie hinein
ragenden Schankäſten beſteuert würden dann müßten auch für
die Briefkäſten die V lköne die Erker die Sockelvorſprünge an
d Gebühren exhoben werden Er ſtellte den
Antrag den Magiſtrat zu erſuchen daß er von der Erhebung
einer Gebühr für die in die Fluchtlinie hineinragenden Schau
t ſten Vbſtand nehme und die Auſſtellung derſelben koſtenlos auf
Widerruf genehmige Herr Stadtrat Walger die Stadt
verwoltung gehe hier nur privatrechtlich vor die Stadtverord
Reten Verſammlung habe die Erhebung der Gebühr bewilligt
ducch Einſetzung von 4000 M Einnahme als Schaukäſtengebühr
in den Etat 1905,06 es liege alſo ein Gemeindebeſchluß vor
m noörigen ſeit eine ſolche Gebühr wenn auch noch nicht in
vollſtändig geregelter Weiſe ſchon ſeit Jahren erhoben worden

Herr Siodww Lembſer erörterte jnriſtiſch die Frage des

ſei und welche Unterausſchüſſe nötig ſeien

Rechtes zur Erhebung der Schankäſtengebühr und kam zu dem

ſiender Banmeiſter Gygas 1 Schriftſührer Stadtrat Dr Puſch
2 Sehriſtſührer Kunſthändler Tauſch 1 Kaſſenführer Vankier
Ludwig Lehmann 2 Kaſſenführer Rentier Blumentritt Bei
ſitzer Stadtrat Dr Tepelmann Eine längere Debatte entſpann
ſich über die Frage ob Bildung von Unteransſchüſſen zweckmäßig

d Mit Rückſicht daraufdaß die Anzahl der Vereinsmitglieder mutmaßlich außerordentlich
groß werden wird und es bei den mannigfachen umfangreichen
Arbeiten zweckmäßig und nötig iſt daß möglichſt viele Kräfte
mitarbeiten wurden 4 Unterausſchüſſe als nötig erachtet
Finanzausſchuß Geſchäſtsſtellenansſchuß Preßansſchuß Verkehrs
ausfchuß Jn die einzelnen Ausſchüſſe wurden gewählt I Finanz
ausſchuß die Herren Bankier Ludwig Lehmann Bankier Apelt
Stadtbanrat Lammers Gymngſialoberlehrer a D Rienau und
Stadtrat Walger II Geſchäftsſtellengusſchuß die Herren Rentier
Blumentritt Fabrikant Greßler Kaufmann Ritter Hotelbeſitzer
Rahne und Gaſthofsbeſitzer Neſſe III Preßausſchuß die Herren
Stadtrat Dr Puſch Kunſthändler Tauſch Buchdruckereibeſitzer
Kutſchbach Direktor Dr Brandes Stadtbaurat Rehorſt und
Amtsgerichtsrat Dr Bindſeil IV Verkehrsausſchuß die Herren
Stadtbaurat Lammers Garteningenienr Krütgen Amlsgerichtsrat
Dr Bindſeil Geh Baurat Reck Dr Hennicke und Baumeiſter
Gygas Die einzelnen Ausſchüſſe ſollen noch weitere Vorſchläge
zur Ergänzung machen ſo daß möglichſt für jeden Ausſchuß noch
ſolche Kräſte hinzukommen die beſonders für den betreffenden
Zweck geeignet ſind Auch der Geſamtausſchuß der noch nicht
vollzählig gewählt iſt wird in der nächſten Sitzung Anfang
Juni ergänzt werden Die Mitgliederzahl iſt inzwiſchen be
deutend gewachſen Weitere Anmeldungen nehmen der Vorſtand
und ſämtliche Ausſchußmitglieder gern entgegen

Fernſprechverkehr Zum Fernſprechverkehr mit Halle und
Ammendorf Radewell ſind Weiden und Gräfentonng zugelaſſen
Die Gebühr beträgt für Weiden 50 Pfgt für Gräfentonna 1 M

Gerichtsverbandlungen

Straffammer
1 Halle 15 Mai

Bekanntlich war der frühere Poltizeiſergeant jetzige Reiſende
Auguſt Beyl von hier vom Schöffengericht wegen ver
ſuchten Betruges mit 4 Wochen Gefängnis beſtraft
worden Gegen dieſes Erkenntnis hatten der Angeklagte und
die Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt Wie wir gelegentlich
der Verhandlung vor dem Schöffengericht ausführlich berichteten
hatte der Angeklagte unterm 29 April 1904 ein Darlehnsgeſuch
um 800 M an das Kuratorium der Aſſeſſor Karl Müller Stiftung
eingereicht und es damit begründet daß er inſolge Todesfalles
ſeiner Mutter ein Anweſen in Weſterhauſen am Harz geerbt
und an ſeine Geſchwiſter 800 M Erbanteil auszahlen müſſe
Als Sicherheit bot er das Grundſtück welches 210 Taler Grund
ſteuerreinertrag hat an und machte ſich zur Verzinſung und
monatlichen Rückzahlung in Raten verbindlich Bei Beurteilung
der Schuldfrage kam es nicht darauf an wozu der Angeklagte
das Darlehen haben wollte Es wurde feſtgeſtellt daß B zwecks
Erlangung des Darlehens verſchiedene unwahre Angaben machte
So entſprach es nicht der Wahrheit daß er ein Grundſtück
geerbt habe und an ſeine Geſchwiſter Erbanteile im Betrage
von 800 M auszahlen mußte Aus dieſem Grunde wurde die
Berufung des Angeklagten und da die Strafe ent
ſprechend war auch die der Staatsanwaltſchaft verworfen

Als der Kürſchnergeſelle R G aus Gleſien eines Abends im
März auf dem Wege von Schkenditz nach Gleſien den Arbeiter
3 mit dem Rade einholte ſtieg er ab und fragte wo er
arbeite Als dieſer erwiderte in der Holzwarenfabrik von
Schäfer u Söhne in Schkeuditz bemerkte er ſolle da nicht
weiter arbeiten denn es würde dort geſtreikt er müſſe gewärtig
ſein daß ihm der W vollgehauen würde wenn er weiter
arbeite Aus Angſt hiervor legte Z auch die Arbeit am folgen
den Tag nieder G hatte ſich der Nötigung ſchuldig gemacht
und wurde mit 2 Wochen Gefängnis beſtraft

Die Arbeiterfrau M K von hier hat am 4 Februar dem
Handelsmann Sch gelegentlich eines fingierten Kanfes ein Paar
Frauenfilzſchuhe enkwendet Sie wurde mit 4 Monaten Ge
fängnis beſtraft da ſie wegen Diebſtahls ſchon dreimal vor
beſtraft iſt

München 15 Mai Dem Berl Lok Anz zufolge hat das
Mörderehepaar Huber gegen das Urteil des Schwurgerichts
Reviſion beim Reichsgericht angemeldet

Provinzialnachrichten

K Wiehe 14 Mai Feuerdurcheilte unſere Stadt der Ruf Feuer Es brannte in dem an
der Roßlebener Straße belegenen maſſiv gebauten Wohnhauſe
des Herrn Münzenberg welches ſeit längeren Jahren von Herrn
Stadtmnſikdirektor Sperber bewohnt wird Ungefähr zwei
Stunden vorher hatte die geſamte Kopelle ihr Heim verlaſſen
um in verſchiedenen Ortſchaften zu ſpielen plötzlich bemerkten
Nachbarn aus dem oberſten Boden Rauch aufſteigen es brannte
daſelbſt aufgeſpeichertes Holz Mit einer rieſigen Schnelliukeit
verbreitete ſich das Feuer auf die Schlaſſäle wo zirka 30 junge
Leute ihre Betten Kleider uſw haben Ein Teil davon konnte
gerettet werden auch wurden Jnſtrumente und Noten zum
größten Teil gerettet Trotzdem iſt der Schaden bedeutend
Wie das Feuer entſtanden iſt noch nicht feſtgeſtellt Hilfe war
ſofort zur Stelle

Bad Harzburg 15 Mai Ein Unfall mit tödlichem
Ausgangeh ereignete ſich in dem nahen Bünd heim Zwei
Dachdeckergeſellen waren mit der Reparatur eines Daches auf
dem Dachboden beſchäftigt als dieſer durchbrach Während der
Dackdecker Angerſtein mit dem Schrecken davonkam ſtürzte der
Dachdecker Volk aus Schlewecke auf einen Bettpfoſten ſo unglück
lich daß er nach wenigen Stunden ſtarb Der Verunglückte iſt
ein junger Mann von 23 Jahren

Nordhanſen 15 Mai Vom Eiſenbahnzug getötet
Am Sonnabend nachmittag iſt von dem von Northeim kommen
den und um 3 Uhr 41 Minuten hier eintreffenden Perſonenzuge
Nr 285 zwiſchen Wolffleben und Niederſachswerfen bei Bude 277
das fünfjährige Söhnchen des dort ſtationierten Bahnwärters
Töpfer überfahren worden und den erlittenen ſchweren Verletzungen
erlegen Von anderer Seite wird den Nordh Zta hierzu noch ge
meldet Die Mutter welche an der Barriere ſtand hat den Tod
ihres Sohnes anſehen müſſen ohne ihn retten zu können Der
Knabe hat onſcheinend den Bahndamm erklettert nachdem eben
ein von Nordhauſen kommender Güterzug durchgefahren war
und hat das Bahngleis überſchreiten wollen nicht ahnend
daß gleich darauf aus entgegengeſetzter Richtung der
Perſonenzug heranbrauſte und das gräßliche Unglück ver
urſachte Die arme Mutter trug nach erfolgtem Unglücksfalle
ihren Sohn lautjammernd nach dem Wärterhauſe wo er bald
verſchied Der Knabe hatte äußerſt ſchwere Verletzungen am
Kopfe und im Rücken erhalten Die Haut war vom Hinterkopf

r außerdem waren beide Beine verletzt und eine
üfte gebrochen Auch der Vater ſah deu Knaben vor ſeinen

Augen ſterben ohne ihm Hilfe bringen zu können

Permiſchtes
Eine neue Tropfſteinhöhle entdeckt Sonntag nachmittag iſt

im Teutoburger Walde im Eggegebirge bei Kohlſtädt eine
Tropfſteinhöhble entdeckt worden Der Zugang zu der
ſelben iſt etwa 35 Zentimeter breit und ſechs Meter lang er
Raum iſt 5 Meter lang drei Meter breit und 8 bis 10 Meter
hoch An den Wänden der Decken ſind die wunderbarſten
Tropfſteingebilde An die erſte Höhle ſchließt ſich eine zweite
an dieſelbe iſt etwa 4 Meter lang und 4 Meter breft und
zeigt noch ſchönere Tropfſteingebilde als die erſte Jn der
Zii der Höhle befindet ſich eine einem Eichenſtamm gleichende

u e
Großfeuer Jn der im Zentrum von Wien belegenen

Fabrikniederlage von Kornblüh brach Montag mittag Fener
aus Bei den Löſcharbeiten entſtand durch Entzündung von
Zelluloiddämpfen eine Exploſion Vier Feuerwehrmänner zwei
Poliziſten und dreißig andere Perſonen wurden mehr oder
weniger verletzt Die Fenſter der gegenüberliegenden Häuſer
wurden infolge des Luftdrucks zertrümmert Nach mehrſtündiger
Arbeit wurde der VBrand deſſen Entſtehungsurſache unbekannt
iſt lokaliſiert

7 e m
Sportnwachrichten

Ozeanwettfahrt Der Deutſche Kaiſer hat an Mr Alliſon
Armour in New York am Sonnabend ein Telegramm geſandt
in dem er dem Startausſchuß für die Ozeanwettfahrt um den
Kaiſer Withelm Preis und den an der Wettfahrt beteiligten
Jachtbeſitzern ſeine beſten Grüße ſendet und die Hoffnung aus
ſpricht daß die Wettfahrt von gutem Erfolge begleitet ſein
werde ſowie den Wunſch daß die Jachten gute Fahrt haben
mögen Mehrere Mitglieder der deutſchen Votſchaft in
Waſhington begaben ſich nach New York um dem Start der
Jachten beizuwohnen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Metz
Yfetz 15 Mai Der Kaiſer traf hente nachmittag 52 Uhr

im Automobil hier ein begab ſich nach der Kathedrale um
die Fortſchritte der Arbeiten an derſelben zu beſichtigen und
ſodann nach dem Generalkommando wo er Wohnung nahm
Seine Majeſtät hörte dafelbſt den Vortrag des Reichskanzlers
Graſen v Bülow

Metz 15 Mai Der Kaiſer in der Paradeuniform
des 145 Jufanterie Regiments mit dem Bande des Schwarzen
Adlerordens empfing heute im Fahnenzimmer des General
kommandos den Kardinal Fürſtbiſchoff Dr Kopp von
Breslau in Gegenwart des Reichskanzlers des Statthalters
Fürſten zu Hohenlohe Langenburg der Herren der Umgebung
und des Hauptquartiers ſowie in Gegenwart der hier
anweſenden Viſchöfe Der Kardinal überreichte Seiner
Majeſtät mit einer Anſprache den Orden vom Heiligen
Grabe Se Maj erwiderte mit einer Rede Nach dem Empfang
gab der Kaiſer im Speiſeſaal des Generalkommandos ein
Diner bei dem die Kapelle des 145 Jnfanterie Regiments
konzertierte Der Kaiſer ſaß bei der Tafel zwiſchen dem
Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp und dem Kardinal Dr Fiſcher
Rechts vom Kardinal Kopp folgten zunächſt Exzellenz von Liu
canus General der Kavallerie von Hagenow Generaladjutant
von Scholl links vom Kardinal Fiſcher der Staatsſekretär
von Köller und Oberhofmarſchall Graf zu Enlenburg Dem Kaiſer
gegenüber ſaßen der Reichskanzler Graf von Bülow und
der Statthalter Fürſt zu Hohenlohe Langenburg Rechts vom
Reichskanzler ſaßen zunächſt der kommandierende General
v Stoetzer und der Oberſtallmeiſter Graf Wedel Links vom
Statthalter ſaßen General v Pleſſen und General v Beſeler
Zu dem Diner waren unter anderen außerdem geladen
die Biſchöfe Dr Fritzen und Benzler der Konſiſtorialrat Stadt
pfarrer Braun der Bezirkspräſident Graf Zzeppelin Aſchhanuſen
Geheimer Rat Sieveking der Polizeipräſident Baumbach von
Kainburg und der Bürgermeiſter Jnuſtizrat Stroever Nach der
Tafel hielt der Kaiſer längere Zeit Cercle

Frankreich bei der Hochzeitsfeier
des deutſchen Kronprinzen

Paris 16 Mai Ein General ein Admiral und der
franzöſiſche Botſchafter in Berlin werden Frankreich
bei der Hochzeitsfeier des deutſchen Kronprinzen ver
treten

Die Lage in Rußland
RNiga 16 Mai Auf eine Koſakenpatronille wurde

geſtern abend um 11 Uhr von der Umzäunung des Wörmann
varks aus ein Sprengkörper geſchleudert der einen die
Patronille begleitenden Polizeibeamten am Fuße traf jedoch
beim Krepieren nur ein Pferd verwundete Die Menge die ſich
an dem Orte wo ſich die Exploſion ereignete angeſammelt hatte

Heute nachmittag /25 Uhr wurde von den Koſaken zerſtreut
Kamenez Podolsk 16 Mai Die Bauernbewegung in

den Kreiſen Proskurow Neu Uſchiza und Kamenez iſt völlig
beendet

Berlin 15 Mal Amalie Schönchen die bekannte
Schauſpielerin vom Wiener Hofburgtheater die hier auf
Gaſtſpiel weilte wurde während der Probe von einer ſchweren
Jndispoſition befallen die ſich in einer plötzlichen Gedächtnis
ſtörung äußerte

Adlershof b Verlin 16 Mai Hier hat ſich die Frau des
Fabrikbeſitzers Hölzel mit ihren drei Kindern in einem
Anfall von Geiſtesſtörung vergiftet

Dresden 16 Mai Das Schwurgericht hat den Ge
mein devorſtand Wolff aus Welſchhufe wegen Unter
ſchlagung von 30,000 M zu zwei Jahren und neun Monaten
Gefängnis ſowie zu drei Jahren Ehrverluſt verurteilt

Eſſen Ruhr 16 Mai Die Metallwarenfabriken in
Veiberg haben nunmehr auch den Mitgliedern des chriſtlichen
Metallarbeiterverbandes ge kündigt Die Zahl der gekündigten
Arbeiter wächſt dadurch auf 1120

Schneidemühl 16 Mai Das Dorf Neuhof ſteht in
Flammen es iſt bereits halb niedergebrannt Wahrſcheinlich
liegt Brandſtiftung vor

Chriſtignig 15 Mai Der Storthing beſchloß beute mit
831 gegen 36 Stimmen die Einführung der direkten
Wahlen für den Storthing unter Zulaſſung von Stich
wahlen Die Anzahl der Mitglieder des Storthings wird auf
123 erhöht Chriſtiania wählt dadurch fünf Storthing
mitglieder mehr als bisher

Belgrad 16 Mai Die Skupſchtina iſt zu einer außer
ordentlichen Tagung auf den 21 d M einberufen
worden

Leilung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann fur

den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton J Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romackek

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a Se

einſchl Unterhaltungsblatt

s

S

e

S

S

es
u

13000
11000

è

87 90
13000

46 9
710 8
m
259

621
12 64

42 57
405

69
x



ne
er
der

ter
ken

eite
ind
der

de

ten

on
Vef
der

ſer
er
int

on
dt

en
en

in
en
in

er

N

hr
m
d

n

s

m
n

n

De c W

J

ztehung 5 Klasso 212 Röufg Pröuss Lolierle
Ziehung vom 15 Mal 1905 vormlitage t er

über 240 Alk sind den heiredenale feine e Kiaminer Nummern
e

Ohne Gewäbr Nachdruek verboten
239 971 99 479 661 93 711 8604 78 97 1011 106 13

S

u O
59 88 500 t

303 419 3000 59 85 931 912 2163 522 637M 3051 3000 9 10001 125 239 1000 357 666 o
74 207 209 a 000 19 751 800 89 vo S l 101 do de

m e e l e ri 35 500 02 209 457 507 72 632 50 61 917 30 8000 di
S s 7 209 W 425

o i09 203 g7 82 161 G 82 531 785 803 970 11000 98 ooo
400 2 5f9 581 12106 92 419 511 51 801 85 01 1399

n 610 711 806 63 901 1401 719 15001 316 465 87 255h 6001 40 128 51 96 820 65 926 3000 29 17001 0662 69 730 801 001 18 01 99 18260 51 49

e i 692 vol 10153 289 60 130001 el o
9 an150 550 49 797 18001 925 50 21030 104 35 321 42 8000 11

5 2 201 o 22 13000 83 571 715 60 130001 o Zaiee
97 205 491 555 5 58 025 24060 105 21 75 318 132

3 i o 258 77 400 19 l be 66h 211 28 Wo 83 21 TI o 713 i 812 sZen 112 28020 500 162 99 926 29 on50 18 11000 88 908 3000 29307 86 508 693 73 710 1000o

897 969 o9 r 5 230000 205 315 472 553 663 783 836 79 99 10 000 31000 42o 201 Aus 520 619 710 al 65 e26 70 878 e 33077 103 23 01 13000 207 87 U
h e 34023 31 225 75 322 490 721 78 907 1000 353

h 210 749 975 36020 45 492 789 960 37022 01 250 102
731 812 99 19001 76 028 38028 20 1 121 28 o

hin 22 300 20 332 401 805 88 790 880 90 929
4010 295 4175 130001 505 16 659 74 41078 103 3412 438 700 71ad 42003 50 b 30 6001 220 375 901 428 625 710 500

e 69 ſiodo 43 i 90 572 13060 713 21 925 1400 467
S 4516 205 i 76 508 602 95 725 821 22 8001 do T

e n1 1000 S 99e h ö 81 240 71 82 525 i 25 28 819 995 51038
a 130 321 515 733 79 807 905 52009 5001 29 218 28 300923 41 81 92 714 852 903 53208 30001 62 190 800 532
673 13000 92 792 853 928 54015 71 123 89 226 506 921 48 735053
e 62 i libodſ 54 86 914 920 22 33 860020 27 38 92 111 a
el 710 500 87378 472 78 89 700 30 32 v 99 do

99 451 15001 525877 89050 70 178 481 506 939 8000 90
o 20 312 606 738 71 801 922 45 610601 150 201 33

g 62168 207 I1 15 40 005 91 1000 931 68 63015 o te o6i 100 136001 97 813 950 59 81 64057 107 46 721 802 e o
65091 7ö 90 175 83 218 80 87 191 o 55 625 80 727 56 73 900 601
G 19 52 180 225 373 89 438 670 10001 792 831 08 96 00
97128 239 501 20 781 8809 635 68018 126 288 400 602 50 813 C
i h 10 5 iräeen es 431 40 012 7

79032 48 55 11000 65 431 40 612 715 868 88 71076 127 3000
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Nur die Gewinne über 240 Mk sind den beireffenden Nummern
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Je
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a

h in Klammern beigelügtne e gwglret e Ohne Gewähr Nachdruck verboten
es 178 400 I000 90 771 3000 88 820 903 500 17 85 1172 3000
273 498 2039 398 474 527 39 11600 620 822 3153 301 535 46 82
806 76 3000 4356 500 750 800 9 16 5250 62 303 47 467 90 606 11
1000 725 852 938 1000 60140 354 63 472 514 612 52 76 821 51 88
7119 313 541 49 8208 76 389 603 90 706 821 97 935 77 9058 101 12
24 223 303 72 73 477 605 815 Al 904

129102 61 379 474 832 500 936 11152 500 201 497 637 740 825
83 12033 115 79 88 13600 405 3000 535 48 729 15007 98 13026
81 154 216 63 414 24 35 55 514 57 696 839 913 14011 70 3000 126
408 30 929 15118 53 221 318 514 27 850 784 500 925 16203 50 90
23586 771 801 924 17003 138 66 211 501 666 860 500 961 1500
18006 19 85 123 88 255 1060 563 620 50 917 27 1500 19020 141
91 242 11000 450 55 770 877 925

9025 79 13000 226 337 418 21131 254 389 90 711 30 84 885
22028 190 302 6521500 429 605 5001 860 23173 90 244 85 686 748
t 24012 128 I000 444 799 25296 462 572 792 953 85 26196 500
400 80 638 40 81 87 89 755 27076 87 180 332 78 483 810 95 936
28037 138 418 605 761 982 29015 163 356 608 721 861 64 938

9024 63 123 34 60 61 3000 264 301 459 88 513 64 3000 702 856
31078 112 11000 17 3000 387 658 997 32158 313 548 57 716 897
13000 330092 276 300 461 657 813 21 88 990 34381 412 3000 65 75
665 86 663 726 50 86 9893 350143 206 60 633 36145 89 212 398 617
46 757 918 37139 13000 236 67 75 90 580 639 778 80 827 500 59 903
38131 13000 288 1500 97 450 66 730 925 47 53 39025 214 831

9157 217 20 593 98 983 1000 88 41127 212 485 559 82 883 937
22017 237 302 421 40 15001 588 692 709 80 915 70 43115 461 605
13000 812 30 69 75007 44141 701 i000 889 942 45068 109 56 266
973 410 I000 683 990 46076 151 69 303 45 181 96 673 774 93 47038
372 80 308 23 27 578 713 1500 823 937 60 97 48075 79 116 50 58

W z 570 81 687 925 26 29 61 77 49080 2099 379 511 765

50311 698 848 500 51144 332 92 442 67 99 624 83 706 76 835
900 52127 55 203 97 3000 307 33 46 61 749 882 908 53051 71

13000 235 38 321 26 440 563 660 1000 720 1600 68 83 15001 810 21
40 910 54028 271 439 568 55017 65 159 274 360 423 576 607 78 99
110 894 1500 984 56167 500 82 210 23 370 516 651 792 923 57089
i o6 233 512 10 67 708 810 621 35 78 58013 29 189 289 1000 372

50 93 1000 59169 92 217 401 502 1000 660 945
99014 85 177 319 449 535 628 742 940 61117 1000 69 203 966

82102 271 463 80 513 44 61 615 66 896 63100 53 345 463 64 503 1000
312 610 812 902 23 64217 514 17 55 90 927 66036 92 115 32 216 105
42 572 635 808 6600606 128 40 79 230 48 83 417 78 83 67080 167 85
205 22 70 831 1000 68007 45 155 241 311 98 926 69129 50 11000
60 13000 80 874 957

209102 263 87 514 76 708 963 500 71009 30 42 283 311 478 536
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513 73 669 803 92 7 4018 180 908 79 881 97 75 l 61 80 88 97 361
403 23 913 31 11000 37 78 95 76087 289 445 611 3000 13 751 933 62
7046 493 671 927 78002 500 265 153 11600 510 45 720 830 31 86

63 931 52 79051 205 97 423 27 560 66 607 765 831 920
755 9101 94 265 558 653 853 97 81010 158 280 309 93 625 3000 66
45 812 80 922 50 82009 1660 108 12 208 31 312 69 560 421 6608 852
3 2014 42 489 575 1000 671 1500 84030 114 13006 74 210 52
23 1500 43 63 13000 758 1500 95 832 962 85095 11000 99 100 202

360 449 71 579 81i 794 868 82 919 86281 418 55 62 819 75 985
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758 11000 806 981 90 94022 153 500 227 63 837 95029
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83 385 u 500 188 539 3000 83 620 708 902

95 0125 42 3096 45 438 567 730 863 81 99 930 111120 203 358 94
825 112013 151 287 308 31 40 66 617 11000 83 958 93

418 220 47369 73 1590 400 47 51 922 i 114133 201 512 660 821
9011 102 208 703 43 116197 629 1800 117020 810 472 91 537 601

h

ſonel Gewerbe ind erſ
der z werks haft Alexandershall Berka a d Werra In
derioht erlin abgehaltenen Goweorkenversammlung wurden Geschükts

und Bilanz von der Versammiung genehmigt und dem
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130202 51 1500 785 899 9i5 129170 265 327 1060Jf 51 407 82

1520n s 918 98 845 917 45 60 131122 240 472 760 870
i W 41 601 762 So 133321 35 400 701 803 134061 8178 506 t 97 1600 606 77 965 86 135001 106 317 50 8500
472 21 Weg 76 756 888 989 97 156128 1000 222 10 64

s 99 137211 209 637 3000 782 859l50 15 000 89e 324 1500 62 604 815 139005 500 185 207 522 175 527

o 35 200 83 500 811 52 418 500 935 884 930 09 14101

200 2 12c 35 142 i 50 98 102 49 295 200 0
801 144077 143053 106 298 310 22 471 8095 700 500917 146101 52 87 18001 617 27 902 145053 320 721 53 73
003 385 T b 14 i 209 125 66 505 744 815420 585 47 033 18070 292 500 361 503 771 508 800 149251 317

150117 237 10007 61 98 576 96 611 81 857 972 151338 411 500
5 84 701 843 91 906 41 152030 32 221 43 94 520 69 99 688 731 45

64 91 911 153142 328 31 57 11000 700 28 154361 78 150095 792 842 927 155311 19 647 S 907 39 2
68 456 1000 574 9545 64 157165 301 57 436 42 1500 689 920 158007
226 325 455 91 1000 691 811 79 159011 62 500 158 261 382 443

e
60 70,130001 80 451 781 801 62 161134 979 1620132 55 505 15901 620 70 714 odo 93 o00 815 16302 132 7

623 853 92 164278 460 527 600 1500 796 923 41 130001
183024 112 93 359 75 439 501 993 166065 282 88 920 683 875 917
167004 1500 258 84 859 908 13 168073 127 5001 260 96 408 313 680
7oI 923 169 II 1500 18 206 27 377 543 56 96 721 37 75 810 71 81 87 975

1709061 267 361552 893 500 171071 76 379 449 67 531 798 500
831 42,971 172305 42 441 541 607 808 67 91i 61 173213 500 326
491 602 48 53 748 825 916 1000 174010 12 500 51 114 327 51 683
94 731 91 801 175211 1600 322 1500 37 426 505 12 680 856 914
176038 1500 276 471 3000 85 504 779 932 44 177045 500 152
206 324 45 1000 417 585 622 31 861 83 500 178009 26 195 225 81
308 541 13000 83 8904 179030 74 191 250 331 78 456 75 519 845 918 95

180086 210 25 314 51 439 544 684 931 33 181187 264 1000 65
g2 872 419 517 63 1000 813 182091 333 190 555 912 30001
74 218 31 551 78 692 813 500 47 70 82 184014 1600 24 72 150 313
21 485 1500 523 42 635 736 802 3 965 185129 31 214 60 483 795 922
61 186147 97 203 21 30 321 64 69 500 450 73 518 3000 40 46 769

e e e e e n d aors54 427 73 75 502 31 6 do 28 36 86 5000
10 88 189200 63 711 68 75 881 995

190311 496 543 94 6655 81 977 191100 224 55 70 80 541 48
613 15000 75 821 970 192065 140 214 43 55 389 438 524 81 609
756 63 880 15001 193121 223 500 91 317 1000 415 745 931 194001
257 507 1500 787 500 911 500 34 83 195257 1500 423 506 48
818 956 196013 56 560 11000 617 705 56 970 75 197053 250 387
455 504 99 622 13000 89 198158 2090 608 746 88 805 900 15 71 82 9
500 199174 800 270 3000 328 468 505 722 21 811 97

200010 1000 211 96 315 83 99 461 540 785 500 98 802 20 917
20 1010 52 93 240 3000 460 514 959 874 1500 202346 52 1500 622
705 91 983 96 203017 77 146 277 1500 489 721 500 931 204 113
214 508 72 500 86 776 900 58 205087 208 428 58 1000 916
206079 152 73 457 501 757 500 267021 136 30 207 3660 485 512 66
747 854 926 66 208178 271 300 42 T5 134 539 678 88 773 209193 217
412 54 703 868 928 11 63

210056 105 227 353 627 52 832 957 211313 16 427 30 507 29
808 212024 64 184 242 451 65 90 628 747 62 900 2 13066 72 660
796 930 214023 25 189 211 62 327 51 470 718 79 817 923 25 1500
215027 96 129 238 72 474 603 72 704 8689 790 976 92 216105 16
76 201 442 500 64 566 649 5001 70 217030 167 97 1060 326 445
713 57 98 800 1500 218047 131 72 200 62 572 6605 85 727 39 500 58
0 500 808 2190365 113 209 19 465 630 888 905 65 91

220016 184 500 364 5358 726 95 891 923 13000 221032 234
440 7500 521 27 619 82 787 802 15 16 38 931 222011 165 201 579
639 223018 30 163 215 301 13 54 1000 79 489 726 805 956

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie a 300 900 1 Gewion à
500 000 1 a 150 000 1 à 100000 1 a 75000 2 à 60060 1 a 40 000

r W à 15 000 37 à 10 000 71 à 5000 1175 à 3000 1693 à 1000
70 à

118026 244 342 5500 503 614 724 1000 66 888 903 50 66 119112
Is 221 354 74 814 23 16 940 74 76 1300

120060 82 121 372 710 28 89 121054 207 685 937 1500 122053
63 143 313 472 634 711 31 801 982 123044 103 23 34 435 800 64 537
606 92 725 87 13000 831 500 998 I24102 263 319 713 1500 903 36
54 69 70 125172 1500 501 61 13000 603 4 48 930 126006 153 527
88 619 53 43 50 958 127025 173 211 34 11000 78 329 463 867 88 902
80 128019 199 230 93 369 413 67 531 3000 632 802 945 129016
162 45 486 501 682 773 851 88

130032 87 120 328 497 676 500 749 858 919 131099 316 98
669 813 977 132211 322 50 71 1000 96 603 705 3000 22 875 980
133385 422 71 81 618 63 86 782 93 97 500 913 134060 67 117 310
420 33 61 1500 639 1000 767 70 1000 862 87 957 135167 205 115
5Ii 13000 50 647 67 731 814 917 136359 458 505 887 900 137032
66 103 25 44 327 60 908 85 138336 485 501 26 71 73 623 787 811
139121 41 249 324 444 97 605 16 53

140134 278 493 511 630 1411604 56 88 97 203 76 80 304 1000
51 68 515 65 73 674 90 706 500 804 971 142123 229 307 408 5142
47 716 814 143068 112 74 305 472 91 639 70 712 50 910 99 144915
76 186 476 525 68 611 723 814 988 500 145052 236 361 1500 580 99
861 99 146003 22 363 500 409 72 6841 733 821 500 954 60 147275
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180131 34 86 218 61 76 83 515 34 11000 713 57 844 181010 14
43 3000 67 130 42 263 82 316 49 498 567 875 961 182171 234 309
11000 17 500 29 3000 465 68 1500 553 638 88 789 951 183090
305 507 500 828 904 184337 41 1500 437 46 660 717 67 832 993
185091 296 349 418 35 605 745 904 186042 52 171 1500 231 75 346
74 568 81 657 3900 727 826 931 187025 212 15 338 1500 432 738
188103 200 32 67 366 88 96 535 49 69 637 930 74 189147 328

190027 224 60 79 380 477 13000 531 751 88 843 50 80 191023
308 79 442 533 670 13000 750 841 929 46 192011 51 167 221 60 392
441000 803 1500 93037 131 52 29 323 45 580 775 841 194221
86 438 52 3090 773 91 920 42 90 500 195069 100 235 91 377 481
509 638 773 815 13000 905 85 196027 288 371 1500 539 197223
71 307 13 451 61 515 1000 49 825 13000 39 905 44 64 80 198094
145 313 500 558 1500 654 729 1500 36 97 199002 36 71 11f 90
1500 234 1500 43 52 404 509 98 948

200011 90 274 325 27 473 510 682 949 201175 1000 73 84
214 442 537 746 855 202154 228 53 361 539 843 203052 189 251
340 86 87 509 73 695 805 1000 73 88 90 912 89 204386 495 618
69 789 956 205052 116 81 500 311 19 32 45 99 445 548 62 711 85
92 206031 129 51 590 866 901 207059 260 66 71 344 706 32 914 20
208002 42 132 36 460 541 75 762 86 810 5001 14 938 209012 133
99 318 537 80 682 754 843 993

210316 406 584 721 28 936 59 81 211005 27 1500 197 282 480
589 866 212038 1500 51 1500 61 250 1500 408 548 67 878 130001
97 991 213010 31 184 420 44 591 697 903 17 36 61 214123 42 420
32 46 72 548 1000 804 1000 57 906 11 49 71 215005 13000 33 98
138 355 436 42 507 780 892 939 70 216001 242 377 454 72 926 1000
57 217055 69 195 1000 351 612 13 29 914 218022 50 108 268 73
1500 317 1500 471 579 946 48 219338 527 80 605 708 36

220080 280 15001 385 439 76 563 69 93 3000 765 946 221079
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Im Gowinnrade verbilebeor 1 Drämle à 300 900 1 dewron
500 900 1 à 150 000 1 A 100 000 1 a 75 900 I a 60 000 1 a 40 000
6 à 30 000 14 a 15 000 30 à 10 000 66 a 5000 1082 a 3000 1580 à 1000
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irubenvorstand Entlastung erteilt Der Vorsitzende berührte die
günstige Entwicklung des Unternehmens bemerkte aber daß er
die Ausbeute vorsichtig normieren werde um zum weiteren Ausbau

Die Ver
ſammlung sprach ihre nachträgliche Genehmigung des Vorstands ren 7esehlusses aus nach welchem zur Vergröhßerung der Fabrik aus Schweinemarkt verlief langsam und wird nieht geräuuib
dem Vberschusse des Unternehmens ein Betrag von etwa 250000 M

des Werkes genügend Mittel zur Verfügung zu haben

Ferwendet werden soll und stimmte dem mit der Gemeinde Berka
n von Wasser und Elektrizität abgeschlossenen Ver

Kotel Aktiengesellschaft Sächsischer
Auf der Tagesordnung de
sammlun
setzung

Kof in Meiningen
r zum 19 Juni einberufenen Generalver

steht u a der Antrag Beschlußfassung über die Herab
es Grundkapitals um 20000 M

Preise von Kali Knvenfestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 15 Maf

eine Geld ſ BrietAlexandershall 87751 Hohenfels 12 750 12,850
Beienrode 9950 10,050 ohenzollern v 3450Benthe Aktien 675 7901 Hugo uZurpaehn 13,600 13,700 Johannashall 6900 7000
Karlsfund 9950 10,0751 Justus T 9400 9450Desdemona 6650 Kaiseroda 10,100 10 250Deutschland 1670 1690 Neustaßfurt 5500
Friedrichshall 201 2039 Ronnenberg Akt 209 21260
Glückauf Sondersh 17,450 17,600 Salzdetfurt Kaliw A 275 28090
Hannov Kali Akt 162 16490 Salzgitter Vorz 120
Hansa 22501 2375 Schwarzburger Saal 6850Hedwigsburg 12,200 12,400 Siegfried I 3800 3825
Heldburg 48 49 Sigmundshall 330 33300Heldrnngen S 4620 Wilhelmshall 15,200 15,400Hereyn ia 22,600 22,900 Wintershall 13,800 14,000

Wochenbericht über den Markt Tür Bergwerksanteile
Kuxe mitgeteilt von

s Zielenziger Bankgeschäſft Berlin und Essen a R
Auf dem Kohlenkuxenmarkt macht sich weiterhin eine leichte

Besserung bemerkbar was einesteils in den höheren Gestellungs
ziffern andernteils in dem Umstande daß verhältnismäßig gegen
früher wenig Feierschichten eingelegt zu werden brauchen zum
Ausdruck gelangt Ihre offizielle Bestätigung fand diese Stimmung
in dem Tendenzhbericht der letzten Essener Börse der die Marktlage
als fest bezeichnete

Im Gegensatz zu der lebhaften Stimmung die in der letzten
Woche die Signatur des Kohlenkuxen Marktes Wwar machte sich in
der Berichtswoche für die meisten Papiere eine leichte Neigung zu
Gewinn Verkäufen bemerkbar

Die Umsätze auf dem Markt für mittlere Werte gestalteten sich
in einzelnen Papieren ziemlich umfangreich Von kleinen Werten
setzten Freie Vogel und Unverhofft ihre Aufwärtsbewegung bis zu
1750 I fort ohne daß nennenswertes Material an den Markt kam

Im Verkehr der Kaliwerte machte sich eine größere Lebhaftigkeit
bemerkbar die insbesondere den schweren Werten zu statten ſam
Die Lage der Industrie kennzeichnet sich fortgesetzt als eine durch
aus gesunde und prosperierende und die Käufer zeigten sich in
einzelnen Fällen zur Bewilligung zum Teil wesentlich erhöhter
Preise geneigt

Hercynia und Neustaßßfurt nahmen an dieser Bewegung nicht
teil die ersteren zeigten sich um 100 die letzteren um 200 I
nachgebend dagegen trat sie eklatant bei Burbach zu Tage die
dem starken Begehr eine Steigerung von 850 d zu verdanken hatten

Die kleinen Kuxe und Bohranteile begegneten wesentlich
geringerem Interesse und schlugen großenteils eine rückläufige Be
wegung ein wie Deutschland Hausa Silberberg Nattorf Schiefer
kaute Adolfsglück u a m Nur Siegfried I konnten ihre Notiz
um 125 M erhöhen

In den in meine Kurstabelle aufgenommenen Aktien war das
Geschäft ebenfalls von etwas geringerem Umfang und vollzog sich
ohne bedeutende Kursschwankungen Auf dem Erzkuxenmarkte
machte sich eine weitere Abflauung bemerkbar sodaß fast sämtliche
Werte billiger Kuhlenberger Zug sogar 250 M niedriger ange
boten waren

Schlachtviehmiarkt im stäcdt Vehhofe zu Halle
Am 15 Mai 1904
n J Preise t 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual

z g p v69 Rinder 69davon 5 Ochsen 36 34 33 b4 Färsen 35 l 33 32 433 Kähe 84 83231 271 3327 Bullen 35 l

28 Kälver 45 2585 Hammel Schafe 33 30 26 85253 Landschweine 66 65 62 202 51Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 435 Schlachttiere Aus
gesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhoftinarkt Leiprig
15 AIai Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 465 Rinder und zwar 186 Ochsen 14 Kalben 139 Kühe
126 Bullen 272 Kälber 622 Stück Schafvieh 1376 Schweine zu
sammen 2735 Tiere

Oehsen 1 vollfleischige ausgemästete 76
2 junge fleischige nicht ausgemastete 72
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete KRalben 73
u Kühen 2 volltleischige ausgemästete Kühe 70

3 ältere ausgemästete Kühe 644 mähig genährte Kühe und Kalben 55
5 gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering Zenährte 658Kältber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 52
2 mittleve Mast und gute Saugkälber 489
3 geringe Saugkälber 40 S4 ältere gering genährte Fresser S

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 343 mäßig genährtellammel Schafe Merzschafe 28

Schweine 1 vollfleischige äer feineren Rassen 8672 Nleischige
3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 62
4 ausländisehe aus

ieschäftsgang in Rindern Schafen langsam Kälbern Schweinen
mittel Verkauft 443 Rinder u zwar 178 Oehsen 14 Kalben
134 Kühe 117 Bullen 269 Kälber 484 Schafe 1355 Schweine

Berlin 13 Mai Städtischer sSchlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 4832 Rinder 1807 Kälber 8488 Schafe 12,566
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewiecht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt
70 74 2 junge fleischige nicht ausgeinästete u ältere ausgemästete
65 69 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 61 64
gering genährte jeden Alters 57 60 Bullien 1 vollfleischige
höchsten Schlachtwerts 65 68 2 mähig genährte jüngere und gut
genährte ältere 61 64 gering genährte 55 58 Färsen u Kühe
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 volltfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höchstens
7 Jahre alt 60 62 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 56 53 4 mähig genährte Färsen und Kühe
51 55 5 gering genährte Färsen und Kühe 44 49 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkäktber 83 88
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 71 77 3 geringe Saug
kälber 54 63 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 5257
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 65 69
2 ältere Masthammel 57 63 3 mäbhig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 51 55 4 Holsteiner Niederungsschafe Auch

pro 100 Pfund Lebendgewieht Sschweine Man zahlt kür
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug volltleizehige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen re
11 Jahr alt 64 fleischige Schweine 61 63 gering entwickelte
57 59 Sauen 59 ADas Rindergesehüft wickelte sich ruhig ab und vinter läßt e
Überstand Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei den ohafen
war der Geschäftsgang langsam es wird nicht aus nutt Der



Waron und Produktenborichto
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 15 Mai Frühmarkt Weizen märker 176,50 176,75 ab
Bohn Ro

e
mixed frei Wagen

en märker 144,75 146,00 a
inländische Futtergerste 139 150 schwere 151 159 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 127 138 frei Wagen
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 164 mittel
146 152 gering 141 145 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen

amerik mixed guter 118,00 120,00 runder 130 133 türk
Erbsen inländ mittel 144 150

feino und Taubenerbsen 152 160 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 23,00 Roggenmehl No O und 1
loco 17,90 19 10
11,50 12,00 M ab Mähle

Hamburg 15 MAlai Weizen loco fest
mecklenb 174 176
loco fest südrussisch

Weizenkleie 10,80 11,50

Hard Winter No 2 Dez Ablad
9 Pud 10/15 Mai Abl 116,00 holstein u

loco holsteiniseher
Roggen

mecklenb Gerste fest südruss tiaker fest holstein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 99,50
La Plata

Antwerpen 15 Mai Weizen fest Mais fest Haker fest
Gerste fest

New Vork 15 Mai Telegr Roter Winterweizen Loco100 vorige Notierung 98/0 Mai 99 96 Juli 92 91/8
September 845 84 Mais 53/4 52 h

hiecago 15 Mai Telegr
Mai 556 54 JuliSeptember Aen 3,60 3,50 Getreidetrreh t 1 1Weizen Mai 95,2 95 Juli

87 871/2 Mais Juli 48 47
Kafſee

Hamburg 15 Mai nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
57 Mai 36,25 Gd Sept 37,00 Gd Dez 37,75

Kaffee o Umsatz 2000 Sack
Java Kaffee

Sehlußberieht

ehauptet
Hamburg 15 Alai
Amsterdam 15 Mai
Havre 15 Mai

blärz 38,25 Gd

d ordinary 30,00
affee good average Santos

per Mai 44,50 Sept 45,50 Dez 46,00 März 46,75 Ruhig

Zucker
Magdeburg 15 Mai Da London dem Preissturze an unserem

Markte nicht in gleichem Maße e war gewann an der
oAbendbörse eine stetigere Tendenz die rhand und die Kurse

besserten sich um 15 20 Pf gegen Frühnotiz
L ondon 15 Mai 96 Javazucker loco 13 sh 9d matt

Räben Rohzucker loco 11 sh 72 stetig

Bahn Goerste leichte

Hafer

Roggenkleie

Paris 15 Mai Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondi
bis 29 50 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg per

Spiritus

Hamburg 15 Alai
21,00 Juni Juli 21,00 G

Paris 15 Mai Spiritus ruhig Mai 50,75 Juni 50,50 Juli
Aug 49,00 Sept Dez 42,25

Petrolenm

per Sept 18,60 Ruhi
Now Vork

7,30 7,2772
Wolle Banmwolle

Liverpool 15 Mai nachm 4 Uhr 10 Min
Stetig

4,38 Jan Febr 4,37 d
Metalle

tion 29

Nordhausen 15 Mai Branntwein45 6 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Hrennerei 74,00 76,00 desgl 40 90 Vol 66,00 68,00 M

Spiritus flau Mai 21,00 Mai Juni

z Fiat Telegr Petroleum Standard white in

Ghieago 15 Mai Telegr Schmalz Mai 7,165 7 12 Juli

Bremen 15 Mai Baumwolle stetig Vpl middl Ioco 41
Baumwolle

Umsatz 8 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Mai 4,29
Mai Juni 4,29 Juni Juli 4,30 Juli August 4,31 August Septbr
4,32 Sept Oktbr 4,33 Okt Nov 4,34 Nov Dezbr 4,85 Dez Jan

Pisleben 15 Mai Mansfelder MR A Kupfer 143 146 per
100 kg d Panhnetation Hettstedt netto Kasse Preis vom 29 April
144 147 M

Hamrburg 15 Mai Silber 78,50 Br 78,00 G

d 2 r r

25
Mai 33i

per Juli Aug 33 per Okt Jan 3196 per Jan April 31

London

London 15 Mai Silber 2656
GOlasgow 15 Mai Vorm

v warrants u dGlasgow 1s Mai Mixwarrants sh d Middelsborough 54 sh 72 d van auwben
Amsterdam 15 Mai

London 15 Mai abends 6 Uhr 10 Ain
ploration 1,03 Cape Copper 4,37 Consolidated Goldfiel
Afrika 7,43 De Beoers 17,37 Durban Roodepoort 4,25 Nee 9lfontein 7,75 Transvaal dining and Gold Estates 1,62

2,00 East Rand e 10,00 Shebas 9/3 Träge15 Mai

Sehl

Bar

aben

11 Uhr b Min Roheisen u
x

uß Roheisen
ikazinn 83

Bechuanaltang

7

ds Chilikupfer ruhig 643Hamburg 15 Mai Petroleum behaupt Stand white loco 5,80 3 Mon 649 Zinn ruhig Straits 135/8 3 Mon 1337 n
Antwerpen 15 Mai Sehlubbericht Raffiniertes Type ruhig span 127/6 engl 13 Zink ruhbig gewöhnl anweiß loco 17,60 bez Br per Mai 17,50 Br per Juni 17,75 r 23 /2 spezielle 24 ko

Wasserstände bedeutet über unter Null
New Vork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Refined 9,65 in Cases JTd

do Credit Balances Cat Oil ity 1,29 i n Vntrn FalleOölsnanten Ole Fettwaren 237 a 14 Mai 375 15 Mai nd JBremen 15 Mai Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins eitentels Oberpege 21 Ton mern e Pfg S c c0 rot ntorpoge 15 r 49 16 040 6
amburg ai Rü un verzollt fest loco 48,00 daran R be BlAntwerpen 15 Mai Sehmal per Mai 88,06 a en 14 T 15 473Paris 15 Nai Sehlubberieht Räüvöl stetig Blai 49,76 ger burg Pesel 7 s u

e e en an 290 e e in ine W o r 1 ern steam 7 Sdo Rohe und Brothers 7,40 7,40 do UVnterpegel 1 0,80 o,75 s
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatt

gemeldet

Moldau Tser Eger Blve

Mat all Weh Aal al WngBudweis ſI4 0,681 16 Torgau 15 2,56 II
Prag Vittenberg 3,10Jungbunzlau 0,48 2 Roßlau 2,64 11Laun 0,25 13 Barby 2,64 10Pardubitz 10 Nagdeburg 2,19 19Brandeis Tangermde 3,00 5Melnik 1,30 8 Wittenberge 2,54 2Leitmeritz 0,921 9 ſPDömitsz Peg 14 2,02 2
Aui 15 1,451 5 Lauenburg 15 1,98 3Dresden 0,07 151

Aussi,g 15 Mai Von den oberen Plätzen werden 4 em Wuch

S àPortug unif Tit III freo 14,25620 Pr IIy p A Bk abg 3/2101 00 b Berl Eleſtr Werke ſ ſo gore ar ener c conr onIiner Bör Rum an Anl amort 5 01 ob do do do 495 00 e In ustrie Autien e n e d eBe mer 0780 do do kleine 6 101,70b26 do unk bis 1913 4 102,606 Albert Chem Werkes 341,60b2 do do unk 08 42 102,900 IIIartm Maschinen 42 105 00
15 Mai do do V 1894 4 92,00 b Preußß Pkab Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 158,000 Bismarckhütte 4 104 9002 Helios elektr 4/2 30 306290lep Russ Anleihe v 1905 4 e 94,70b20 u XXIunk 1910 4 1101,606 Annaburger Steingut 7 171,25620Braunschw Kohlen 42104,7562 Hibernia 1903 4 102 500

Ergänzung zu den te 4 in do V 1890 II Em 4 87 600260 do 8 XXV unk 14 4 103 20628 Archimedes 4 1173,000 Buderus Eisenwerkel 4 102 00626Höchster Farbw 42105 409
Meldungen im gestr Abendblatt Cons 89 25 u 10r 4 8 88,40b2 do 8 unk 14 391100,75t26 Arenberg Bergbau 35 690,000 Burbach Gewerksech 5 103,900 Hohenfels Gew 5 104,7062

e do cony Obligat 3 82 00b do S XXIV unk 12 3 97 ob Baleke Tellering Co 10 134 10626Charlott Wasserw 4 101,250 Gebr Körting 41/2 104,700eSchwed St A v 04 3 do Kl Obl unk 08 4 190,406 Berlin Charl Bau 681 ob Continentale do 4/2 103 00b8Krupp Gussstahl 4
Bank Diskont Bukar Stadt A 88 ev Ah 88,753 do do unk 04 252 86 000 Berl Vnionbrauerei G 123 00bz20Dannenbaum 4 100,908 Laurahütte 4 102 40b25

Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 r 96,758 90 Com Ob II 10 4 103,756 do Bock Br ev u n 8 150,00b Dessauer Gas 4/2107,408 IILudw Löwe Co 4 1101,259
Amsteräam 2i2 Brüssel 3 Buen Air do 500 I a do do IV W 21 do Spand Berg Br 7 172 508281 do 1692 4/2107 400 Naphtha Gold Anl 4/2 100 503Italien Plätze 56 KLopen do do 100 I a 94,7062 do do III unk 12 3 /2 160 00ba6 do Königst 4 II05 100 Neue Bod Ges 4 10,300hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 862000 M 4 67 50b2z0 Rh W B C IX IXa 4 192,80826 do Pfefferberg Br 14 250,50b2 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,000 do do 3/2 95,600
London 2 Madrid a Wien Stadt Anl v 985 4 101,250 do S VI unk b 08 98,906 Breslauer Olfabrik 3 86,00620Dtsch Bierbrauerei 4 Norddeutseh Lloyd 42 102,8062
Paris 3 Petersburg und Schwed Hyp Ptäbr i z an O ekte 4 1103,106 do Spritfabrik 15 269,9082 do Kabelwerke 4/2 104 25626 do do 4 101,106

c ächs Crecli r Masch Fabr smar ü /2 69e Fiee n kündv 4 too z00 See n a 1909 4 ſros o rn el e ort Von 5 oberen gigenb p erig e S wen S rücke 103 4 e V unk P 1910 4 o oos Onarloith WWasserw It5 297 o ne Oun d Bog 33 iegaang e eScehwei /2 do Städte Pfab v 02 4 100,7562 do S II unk b 1908 32 99 506 Gonsol Marie Br r ris o 40 a 25 ln r n u 00 006
Ungar Spark Pf IV V 4/2 101,70626 Se ar 00b2 O O 99,606b t om ache Hüttenw 4 /2 104,60h8do do II 88/308 Sehwarz v P V rot gomof i ten srinn 10 122 255 Elektr J tot Ges 43 tos iog Rolnöelter Sieinic 472 io2 im

d Banknoten r r o SPpiegelglas Ges 249,70bz do Licht u Kraft 42104,7560 Schalker Gruben 4 1181,7060a Barletta 100 Lire fr MpsSt 18,90b2 do S VI unk b 12 4 102,500 Dresän Gardin F 12 204,750 do do unk 10 4122 105 300 do do 1898 4 102 700
Münz Dukaten pr St Ereiburg 15 Frs fr 443,0062 do Ser Iunk b 06 3 97,5606 do Strassenbahn 8,186 00b20Gelsenkirch Bergw 4 102,700 do do 18991 4 1101,700
Rand do o O05est 1858 Kregit kr Westd Boden Credit Dürkopp Bielef M 28 450,000 Georg Mar Bergw 4 103,70beo do do 1903 4 1101 50b0
8 Gulden Stücke öst do do 1860 L 2000 S II kündb 4 101,2060 Düsseldorfer Visenh 0 126,00b26 do do 4 Seohuckert Elektr 4 100,308Gold Dollars do St 4 II 40 160,106 do Ser T 101,000 Düsseldorf Waggonf ſi4 284,50b2 Ges f Elektr Untern 4 100,755 do go 49/2102,750
Imperials alte do à èo 1864 Lose fr MIpSt do Ser V unk b 09 4 101 800 Eckert Maschinen F 9 149,50020 do do 4/2103,000 Siemens Halske 4 1103,500

do do zu 500 G Russ Präm Anl do Ser VI unk b 10 4 102,106 Elberfeld Farbenf 30 522 0062 Gewerkseh D Kaiser 4 do do 4/2103 2566do neue pr St 16,185b20 v i o do Ser VII uk b 13 4 102,706 do Papierfabrik 20 289,75b26 do unk 10 4 101,000 Union Elektr 4/2 103,500
do do zu 500 G do do v 1866 5 do Ser III unk b O5 2 36,00b26 Erfurter Strassenb 61/2 144,006 Hamb Amerik Pakf 4 101 90b26Zeitzer Maschinen 4/2 104,250

Amerik Noten A P 4 20b26 do Ser IV unk b 07 312 87 20b6 Da Mannstädt 10 206 25d7 do do 4/2104 2062
do Coup zhIb N V Flensburg Schiffbau l1 222,2562 egebe tn e 85 5020 Hypothekenbank Pſandhbrieſe Freund Masch conv 10 337,5002 Sächsische Bank 6 137,500

Russ do do 2u 500 R 216 10b n Obligationen Bank Aklien Fritzsche Buchbind O 81,00bz8 Leipziger Bör do Bodenkreditanst 7 151,000do do do 5 3 u 1 R 216,00b un ch Gaggen Eisenw A 5 129,00026 p s0 Bö se Vogtländ Bk Plauen 10 wer
Skandin Bkn zu 100 Kr 112,4582 Berl Hyp 80 90 abg 4 100 10b26 Barmer Hank Verein 672129 20620 Gelsenk Gußstahl 0 105,75b20 15 Mai 1905 Zwickauer Bank 6 110,750
Russ Zoll Coup 100 G R do do do 3 94,600 Braunschw Bank 51/6 114,500 Gerresh Glashütten 71/2 215 00b z Hr Aſtenb Landesx ado do kleine an tun 4 102 256 e e i 22 rgre T 393 Heutsehe Fonds bank Obligat o 250oburgerKreditbenk 4 94,25b260 Görlitzer Eisenbbed 55 g z do do do S IV 32 100,7560Deutsene Staatspap Pſana S XVIII unk 05 4 I0t 20626 an Privathank 62 126,500 Grevenbroieh Maseh 0 7 Käehs r gilt b e Baubank f reden z e

i Rentenvrieſe Provinz ung do S XXIXXIIuk 111 4 102,750 Htseh Asiat Bank 10 175,06be Griesheim Elektron 12 273,500 T e Hyp Obüig gar 3 97,500
n a 1 do s I X XI 3 38,750 Dtsech Eff W Hahn 5 112300 Handoelsg f Grundb 0 192,50620 Altenb Stadt Anl v etn h do 8 II XII xV 3/2 96 00dz0 do Hypoth B Berl 7 146 oobzo Hansa Dampfsehifkg 9 135 90d 1 m e Indstrie Alctien
H Reſehs Sohatzane o 200 Sie v io10 313 38 800 Gothaer Privathanic g 126,2556 HIarip Wäem Gummi 42 2s sorze 1902 n 97 312 100 100 ilonv Alct Brauerei 11 186 do

rückz 1905 o S XX unk b 10 rpoth o Kort Bergw Ges 2 u o rn urung 1904 31 100 500 D Hvp B Pfdb VII 4 100 80020 Hamb Hypoth B 8 70 90be ijeg rgw Ge 10 337 odz do do 1874 conv 3/2 99,896 Cröllw itz Papierfab 12
do von /2 100 Hyp B LübeckerKommerzb 7 133,806 edwigshütte 204,003 do 1879 conv 3 e 89 800 D Spitzenfab Lpz L 18 272,000Bad St A 01 unev 09 4 do III unk 10 4 102 00b28 Ieining Hypoth Bau 7 153 756 IIein Lehmann O 120,50b2 Dresd St A 1900 a 31/2 100 200 Gera Jutespinn Lit A24 326,606

do Präm Anl v 67 4 154,50b do XIVunk b 1914 4 03,006 Preuß HypothrA B 5 128,50626 Herbrand Waggonf 6/2 170 2562 29601 4 Th do do Lit B 18 250 250Bayr Präm Anl 66 4 do XIII XIII A 32100 25626 o Pfandbriefb 7 147 50d28 Hoffmann Stärke 12 209,508 g2 43 Spion o wermaniadſ F Chem 1 111,006
n r 3 e Gou Tr ver 3 96 00 b et Bod Kr 61/21142,300 Eatmwann Waggon 18 310 90ta20 do T 1803 3 100 de G lauziger Zuekerfab 10 138,500
Gr Hess St A 32 100,468 Gothaer Grunder otelbetriebs Ges 18 286,75b28 on 2 Gohlis Bierbr St A 6 130 005Hamb Staats Rente Pr Pt I 31186 25820 Itso Bargra 12 518 Sänp 99 2237 5 28 50 r 6 130000

a W Zu 99 80br0 33 IIIu ff l Deutsehe Fisenb Frioritäten 14 do o 1976/843 87 31/2100 308 Golzern M St A 7 1142,508do 0 04 3/2 98 10 IIIu 3/2 Körting Gebr 50b2 T 190n 0 17 1/51100 Jri K Hempel 0Lüb St Anl unk 14 352 do do VIu VII 4 100 806 Halb Blankb 1884 c 3/2 97,256 Lauchhammer conv 5 154,0068 r r Kortirqort ort 8 I148,008
Ostpreuß Prov Anl 4 I 35 e h 7 I üb Büchen r z Wagenbau 275 50wä en V St 1668 313 99 500 ehönn Sächs Webst 12 260,000

do do 31/2 98,70b02 40 U a U P Magd Wittenb St A 3 90,70b26 Mgdeb Bau u Kr B 94,2560 t 90 ztöhr Co Kammg 5 1147 006Rheinprov XX XXI 4 108 o do S II unk b 14 02 808 Starg Küstr uk 1906 zu 69,506 Magdeburg Bergw 28 43 e 7 hl Weg e Gasges 15 296,000
Westf Prov II III V 332 99,908 90 S III 313 27008 do do St Prior s t 1503 313 987s08 Fittel Krüger 2 116,406Teltow Kr Anl uk 15 4 105,608 40 S xI unk 1913 a 97,506 do Allg Gas 7 134,600 do 1892 4 103 500 eipzig Vereinsbr 15ar z 99 008 Hamb Hyp Pfäbr 4 I01 oob2 Hentsehe Eisenb Stamm Akt do Mühlenwerkel 6 105,000 97 Tap Maſzfabr Schkeuditz 9 156,256re r e u do Straßenbahn 7 189 on 27 I 33790 Pwernshs abg St A 7 116,o0ea o01 zu 99,408 do S 4014450 4 I03 25b20 Eutin Lübeck 2 87,5062 Moassener Bergbau 4 121,7562 an r W Kammg Vorz 9 134,008
Charlottenb 95 90 o2 322 99 80820 do S 190 312 35 n Liegn Rawitseh I t B 3 101,30626 Mechan Web Zittauſ12 188 oberen
Cöthen 308190859603 zu a do S 311 330 3/2 97,0060 Nordh Wernig Lit Al ar 92,006 Mix Genest Tel F 7 151,25b26 Visenbahn Stamm Aktien Obligat von Industrie Ges
Dortmunga 1891 98 03 i 99 00e2s e e L h Aussig Teplitz 500 fl j10 234,750 u Gewerkrehaſtenu 4 To o o Jeu Bellevue freozs 1820,06 Aussi en r ſ4 ſlos,250Dresden 1900 unk 10 28 328 do 8 VII unk v s 58,500 Aus nd Fisenv Prioritäten Nordd Risw St Akt 2 69 108 Böhm Nordvahn 5 124 oos Alten Akt Brauerei à

do A Meckl u W B S V 4 102 1060 do do Vorz Akt 5 94 25beg Buschtiehrad Lit A 10 Gröllwitz Papierfab 2 ogDüeseld 8893,94 00 o3 98,100 o do alte u con v 96,000 Anatol Him T Kleine 5 104 500 Nordsee Dampttisen 8 146 40dze do äait B ſ11 2e1 iel Dampfhr Awenkau 09700
r in 99 so ein Hyp Bk S II 4 Iot iote do Ergänz Kleine 5 104 ob Nürnbg Herkulesw 9 188,80b2 Graz Köflach 5 1115,508 e An 103,250

z e I u W heg 33 v p 81 n n e e 9 138,00e23 Prag Dux Pr Akt 499,506 Gentralihoater sII unk b 19 0 Z e ppelver Zement 9 1173,756 4/2100 200n 1Hatberetadi 1902 33 40 VII unk b iet1 4 102,2080 KosI Woron v 1851 4 2508 Pétersb eleict B St A 4 s 4ob2 Auslind Kisenb Prior OBI 37 e reerng 1 102 000
Ein 53 u 9330 92 IX unk P 1914 4 ſio3 20220 icronp Rudoitb gar 4 tot rog do do Vorz Akt 7 Fussig Tepl 96 Gold 95,30620 49 Ken mar s 4 101 756

ää2 2 do conv 3 97 00b26 K Chark As V I18891 4 688,2502 Reichelt Metalischr 11 213,502 903 3/2 94 550 ar Ahrendue 4 102 000Nürnberg St A 1903 3 33,256 b 1905 3 97 ob r 771 Böhm Nordbahn 1903 Malzfabr Sehkeuditzak T UnConV D 1903 3/2 397 Kursk Kiew 4 95,9062 Rhein Spiegelglas M 8 1830 25026 do 1882 Gold 4 101,206 anst Gewksech 67ev 4 102,206Sachs Idw Pfbr II do unkdb b 1907 3 97 00620 Mon Gold Prior 3 65 80620 Rh Westf Sprengst 10 228,00 e e t v o 1876/79 ovd 913 31 P rengst 228 Busechtiehr 1896 stfr 4 101,s06 do do 1875/79 ev 4 102,206XxII XXIII 4 03,256 do Xunev b 1913 3 28 0006 do do Kleine 3 67,60v2e Säehs Gussst Döhlen 12 288 008209 u Bod 3 63,75 1 o 18821 4 102,200
weit ig Mitteld Bod Cred A Mosk Kasar 4 9 50 s r u ux Bodenb 93 stkr O 0do Kreditbricfe 4 102,7060 i skau Kasan 89 50b28 Saxonia Zementfabr 52 152 25b20 do 1891 8ttr Silber 4 100,506 do do 1893 4 102,000do do 22 858 76 8 IV unk v o9 4 fo 502 do Kiew Wor uk 06 4 SehIl Leinw Kramsta 422 131,250 o do Gold 4 tot iog o do 1897 4 102,200

Kur und Ngumarker 4 s i 3/2 96,000 do Smolensk 4 91 2662 Jehle Zinkh St Pr 19 390,00b26 Em I 18691 5 110,706 do do 1902 4 103,000Brdbg Rentenbr 4 102,756 Norddtsche Grunder do Wind Ryb unk 090 4 88 258 Schöfferhof Br Mainz 11 174,40b2 do m II 1871 5 110,706 Naumbg Brk Oblig 5 101,o00
Pomm Rentenbriete 4 102 800 8 XII unk b 12 4 102 25620 North Pacific Gen L 3 76 ob Schöneb Fr Terr G 12 183 50d2 t 184 5 r eipzig 4 103 o00un h do S XIII unk b 12 3 57 o00 sterr Frz St B alte 3 91 ooo Schubert Salze 20 315 00beg do Ew III 1874 Gold 9 Stöhr Co I eipzig 2 e gPosensche do 4 103,000 Als o a ne v 1874 Se T 315,9922 Graz Kötfl Em IV 78 2 173,256 Tittel Krüger 4 39,75Preuhische do 4 102 70020 r z I An c 3 33 V e artzkopff Msch 10 255 vom do Em 1902 4 1100,258 Zeitzer Par u Sol o oosSächsische do 4 192 800 o do 8 X r u o o V 1885 8,7562 Strals Spielk St Pr 7 131 90b28 n 7Schlesische do 1 16260t0 40 d S II 4 iot oobzo do do v 1895 3 61,700 TFerr Ges Haiensee 3300 oueo andtrieſe nen Aktien u Prioritäten
Braunschw 20 TIr Lose do 8 XIV unk b O05 4 101,00b20 do do I u III 5 111,2560 Verein Chem Werke Erbl Rittersch Kr 3 o oog r

T Marx per 200,752 do 8 VII do 1906 4 101,500 40 do Gold 4 101,10620 Charlottenburg 12 223,09bz do do i 100,006 Erzgeb Steink A V 45 1050,00
Köin Mind 3 Pr An 149 106 do 8 x III do 1910 4 102 20620 Orel Griasi ObI v 89 4 88 5062 Ver Dampf Ziegolei 15 2212562 ILandst Bank Bautzen 3 100,306 Gersa t V Br A 13,50 364,0060

z 149 do 8 XIX do 1911 4 102 25620 Portg v 1889 abg I K 42 161,200 V Köln Rottw Pulv 12 278 o0526 Leipz B u A 8 p AtlisbIeining 7 fl Lose M p St 43 25b2 3 t WeiZz B U AUI S do do Pr A Ido S XXI do 1918 4 103 00b26 Rjäsan Kozlow 4 93,00626 V Stahlw Zyp u Wis 9 183 00520 8 E unk b 1906 3 938,300 0 ſo do II 43,0
do S XXunk b 1913 35100 75 do Uralsk v 98u b 001 4 28,3062 Voigtl Maselr St Akt 6 153 750 do 8 VII de 1908 32 86 400

Annündische Fonds do S XI 3 96,300 Russ Südostbahnv oll 4 do do Vorz 6 153,750 do S x do 1913 32 98,306 Kateorgruge b Gers 0 la00 o08Stadt Anleihen und Lose do 8 X 3/2 95,900 J Russ Südwesthahn 4 68 3062 Westfäl Kupfer 32 121,006260 do 8 Bund C 4 103 000 d hre 10
E S do 8 XVI u conv 3 95 50820 Rybinsk unk b 1906 4 Westl Boden Ges 4 129 19 do 5 D o e Obe 1 a r oT n P Ctr Bd Cr v 1890 4 100 2502 8üdösterr 590 Ohlig 5 107,75 Wollwaren Merkur 16 222,750 do 8 F unk b 1906 4 103 100 n Tehager 30 211,000

Chilen Anl v 1889 95,758 w e rärk n an J es on h 3 3wleh OrerhohndChines do v 1595 6 do less 89 94 3 96,2020 war 1 ohne von Indre do FPIdb 8 IX uk 10 122 Zwieok St Vereinsgl 120 1400,08
do do Kleine 6 106 2582 do v 1896 o 1906 e 96,20 e n Aen Friodensgr Merne v 5r el 43 c 1 3 97 20620 A Antl b r t Grundb Lpz 8/2143 250 t ren a 77 70 l 2 30 o r Boden Anslünd Eiazenb S tamm Akt 0 0 a ILeipz Baubank 5/3 105,500 02 o r A40 re P L 1,6 49,250 Comm Obl 4 Io4 25620 IAhem Elekir Ges 4 102 26020 go Immob Ges s 176,008 Vereinsgl in Meusel 95 1420 00
do 590 do Kleine 1,6 49,250 do do r 687 91 3 99,200 Anatol Eisenb volle 65 103 8062 d do 4/2 10 60b Löbauer Bank 7 000 witz St Arr einhtl do do v 1666 394 99,500 do do l 6 103,508 Anhalt Kohlenwerkel 4 99,100 Oberlausitzer Bank 6 136,000 40 do Prior Akt 108 1600,00
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